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SGB-Kongress setzt Schwerpunkte
Der dreitägige Kongress des Schweizerischen Gewerkschaftsbundes

vom 26. bis 28. Oktober in Lugano - ein Arbeitskongress im
wahren Sinne des Wortes - hat der künftigen Gewerkschaftsarbeit
neue Impulse gegeben und für die nächsten Jahre die Marschroute
abgesteckt. - Die Sicherung der Arbeitsplätze hat im Zeichen sich
mehrender Beschäftigungseinbrüche eindeutige Priorität. Wichtiger
als der Finanzplatz Schweiz ist der Arbeitsplatz Schweiz. Die öffentliche

Hand muss alles vorkehren, um die Vollbeschäftigung zu
sichern - nötigenfalls mit Mitteln, die nicht dem Arsenal traditioneller

marktwirtschaftlicher Massnahmen entstammen. - Im Laufe einer
ebenso intensiven wie sachlichen energiepolitischen Debatte hat der
Kongress in Abweichung der Vorschläge des SGB-Vorstandes die
Akzente verschoben und die Kritik an der Kernenergie verschärft.
Das SGB-Energiekonzept wir dadurch einige Änderungen erfahren.
Zur Volksabstimmung vom 18. Februar über die Atominitiative hat
der Kongress Stimmfreigabe beschlossen, so dass möglicherweise
die einzelnen SGB-Gewerkschaften verschiedene Abstimmungsparolen

beschliessen werden. - Den Berichten und Anträgen zur
SGB-Strukturreform hat der Kongress zugestimmt. Bald werden die
verbandseigenen Zeitungen der SGB-Gewerkschaften durch eine
wöchentliche SGB-Seite bereichert. Die einstimmig beschlossene
Beitragserhöhung garantiert eine noch grössere Aktivität des
Gewerkschaftsbundes, weil sie den notwendigen personellen Ausbau
der SGB- und SABZ-Sekretariate ermöglicht. - In den kommenden
vier Jahren wird der SGB von Nationalrat Dr. Richard Müller präsidiert.

Mit Helga Kohler wurde erstmals eine Frau als Vizepräsidentin
des SGB gewählt (neben den bisherigen Vizepräsidenten Eduard

Anderhub und Andre Ghelfi).
Sieben Resolutionen hat der SGB-Kongress verabschiedet. Sie
umschreiben wichtige gewerkschaftliche Ziele und Forderungen. Die
Gewerkschaftliche Rundschau publiziert in dieser Nummer diese
Resolutionen im Wortlaut. B. H.
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